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Ziel des Projektes ist die Schaffung von europaweiten Standards 
für die Tätigkeit von Genesungsbegleiter*innen. So sollen Zu-
gangsvoraussetzungen, ein Stellen- und Kompetenzprofil sowie 
ihre Verankerung in Unternehmen und Therapieteams erarbeitet 
werden. Die etablierten Standards bilden eine Grundlage für die 
Entwicklung von aus- und weiterbildenden Qualifizierungsbau-
steinen zum*zur Genesungsbegleiter*in in der psychosozialen 
Arbeit.

 · Aufgabenbeschreibung von Genesungsbegleiter*innen in 
Unternehmen und Teams

 · Auswertung von Erfahrungen und Entwicklungen in der 
Arbeit der Genesungsbegleiter*innen aus den Projektländern 
zur Entwicklung eines gemeinsamen Qualifizierungsprofils 
in Form einer Kompetenzmatrix

 · Standardisierung und Anerkennung vergleichbarer 
Kompetenzen von Genesungsbegleiter*innen aus den 
beteiligten Ländern

 · Erarbeitung eines Leitfadens für Unternehmen und therapeu- 
tische Teams bezüglich des Einsatzes von Genesungsbeglei-
ter*innen

 · Schaffung eines Qualifizierungsmoduls für Leiter*innen von 
Einrichtungen der Psychiatrie und der psychosozialen Arbeit zu 
Beschäftigungsmöglichkeiten von Genesungsbegleiter*innen

 · Verbesserung der Beschäftigungsmöglichkeiten von bereits 
tätigen bzw. angehenden Genesungsbegleiter*innen euro-
paweit. Dies beinhaltet zusätzlich zu den Kompetenzprofilen 
auch die Entwicklung eines Leitfadens für die Zielgruppe 
von Manager*innen und Teamleiter*innen psychosozialer 
Einrichtungen zum Einsatz von Genesungsbegleiter*innen 
in Unternehmen sowie die Erstellung eines entsprechenden 
Qualifizierungsmoduls.

 · IO1 – europäische Standards für die Arbeit der 
Genesungsbegleiter*innen

 · IO2 – Fachglossar

 · IO3 – differenzierte Kompetenzprofile für  
Genesungsbegleiter*innen

 · IO4 – ein europäisches Qualifizierungscurriculum für  
Spezialist*innen unter den Genesungsbegleiter*innen

 · IO5 – Empfehlungen für den Einsatz und die Positionierung 
der Genesungsbegleiter*innen in Unternehmen oder Teams

 · IO6 – Seminarkonzept für Leiter*innen von psychiatrischen 
Einrichtungen und Teams bezüglich der Tätigkeit der 
Genesungsbegleiter*innen (Zugangsvoraussetzungen, 
Schlüsselkompetenzen, Position im Unternehmen)

 · IO7 – Leitfaden für die europäische Implementierung eines 
Weiterbildungskonzeptes zum*zur Fachkraft Genesungs- 
begleitung

 · IO8 – Leitfaden für die nationale Implementierung des 
Weiterbildungskonzeptes zum*zur Fachkraft Genesungs- 
begleitung

Das Grone-Bildungszentrum für Gesundheits- und 
Sozialberufe GmbH - gemeinnützig - gehört zur Stiftung 
Grone-Schule, die mit ihren bundesweiten Tochtergesell-
schaften zu den größten privaten Bildungs- und Personal-
dienstleistern in Deutschland zählt.
Das Grone-Bildungszentrum für Gesundheits- und Sozial-
berufe GmbH - gemeinnützig - ist nach AZAV zertifiziert. 

Teilziele Die Produkte des Projektes

Über uns

Projektziel 

Zielgruppe des Projektes 
Zur direkten Zielgruppe zählen bereits tätige bzw. angehende 
Genesungsbegleiter*innen. 
Zur indirekten Zielgruppe zählen Patient*innen aus psychiatrischen 
Einrichtungen auf dem Weg der Genesung; Mitarbeiter*innen 
aus psychiatrischen und psychosozialen Einrichtungen, aus 
Einrichtungen der Sozialhilfe, Leiter*innen von und Team aus 
psychosozialen Einrichtungen, Verbände aus dem Bereich der 
Psychiatrie bzw. der psychosozialen Arbeit, Versicherungen und 
politische Entscheidungsträger.

Der innovative Charakter ...
 
... dieses Projektes ergibt sich aus Themengebiet und Zielgruppe. 
So soll die Entwicklung von europaweiten Standards für die  
Tätigkeit von Genesungsbegleiter*innen, ihr Kompetenzprofil, 
ein Qualifizierungscurriculum für jene unter ihnen, die 
sich spezialisieren möchten, aber auch die Beschreibung 
ihres Einsatzes in Unternehmen und Teams Transparenz in der 
direkten Zielgruppe schaffen. Die erarbeiteten Produkte werden 
in den beteiligten Ländern die Inklusion in hohem Maße fördern.


